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Postulat Greter Alain und Mit. über die Zusammenarbeit des Kantons  
Luzern mit Novatlantis (P 251) 
Eröffnet: 24. Juni 2008 Bildungs- und Kulturdepartement i. V. Bau-,  
Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 
 
Antrag Regierungsrat: Erheblicherklärung 
 
Begründung: 
 
Der Kanton Luzern hat im Planungsbericht Energie (B 151 vom 16. Juni 2006), dem im De-
zember 2006 eine grosse Mehrheit Ihres Parlaments zugestimmt hat, seine Absicht erklärt, 
die 2000-Watt-Gesellschaft als Vision zu verfolgen. Seither wurden und werden bereits ver-
schiedene konkrete Massnahmen gemäss dem kantonalen Energiekonzept umgesetzt. Dar-
über hinaus haben einige Regionen und Gemeinden eigene Initiativen ergriffen und sind in 
ihrem Zuständigkeitsbereich aktiv geworden. Mit dem Aufbau eines Energieclusters Luzern 
unter Federführung der kantonalen Wirtschaftsförderung werden ab Mitte 2009 die öffentli-
chen und privaten Akteure aus Wirtschaft, Verwaltung und Hochschulen im Kanton Luzern 
zur Umsetzung der energiepolitischen Ziele besser vernetzt. In dieser Ausgangslage liegt, im 
Sinne des Postulats, eine stärkere Zusammenarbeit des Kantons Luzern mit Novatlantis, der 
Plattform des ETH-Bereichs für nachhaltige Entwicklung, ganz im Interesse des Kantons. 
Der Kanton steht über die Dienststelle Umwelt und Energie bereits seit Jahren im Kontakt mit 
Novatlantis. Mit dem Quartierentwicklungsprojekt „BaBeL“ besteht in der Stadt Luzern schon 
ein Beispiel erfolgreicher Zusammenarbeit. 
 
Die Hochschulen in Luzern haben ebenfalls ein grosses Interesse am Projekt Novatlantis. 
Sie verfügen alle über je eigene, wichtige Kompetenzen, die sie in das Projekt einbringen 
können und möchten, sei es unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit auf der Seite der PHZ oder 
aus der Optik der sozial- und rechtswissenschaftlichen Forschung bei der Universität. Die 
Hochschule Luzern verfügt über das grösste Beitragspotenzial und bereits viel vorhandenes 
Know-how auf diesem Gebiet, z.B. in den Bereichen Gebäude als System, Tourismus und 
Mobilität oder Regionalentwicklung. Die drei Hochschulen wären im Sinne einer konkreten 
Stärkung des Campus-Gedankens bereit, gemeinsam den Lead für die Verwirklichung die-
ses Anliegens und auch die Projektleitung zu übernehmen. 
 
In diesem Sinne ist der Regierungsrat bereit, sich dafür einzusetzen, dass im Kanton Luzern 
eine Pilotregion von Novatlantis entsteht, vorzugsweise unter Einbeziehung des ländlichen 
Raums und der Biosphäre Entlebuch, und wird die entsprechenden Institutionen, Hochschu-
len und Dienststellen des Kantons bei diesem Vorhaben unterstützen. Eine Arbeitsgruppe 
mit allen Interessierten soll in einer ersten Phase definieren, welche Ziele angestrebt und in 
welchem Umfang diese angegangen werden sollen, eine Vision für die Region und Ziele 
festlegen und einen Projektplan aufstellen, nach dem konkret vorgegangen werden kann. 
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